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1. Das WIDE-Netzwerk  
 

 

 

 

WIDE 

… vernetzt Frauen und Organisationen in der Entwicklungspolitik 

… thematisiert wirtschaftliche, politische, soziale und kulturelle 
Machtverhältnisse aus feministischer Perspektive 

… mobilisiert für Frauenrechte weltweit und setzt sich für globale 
Gerechtigkeit ein 

 
 
WIDE wurde 1992 als Netzwerk gegründet und ist seit 2003 als Verein mit Sitz in Wien registriert. 
WIDE ist ein Zusammenschluss von entwicklungspolitischen Nichtregierungsorganisationen in Österreich, 
vertreten durch Expert*innen aus den Bereichen Projekt-, Bildungs- und anwaltschaftliche Arbeit, sowie 
von Wissenschafter*innen und engagierten Einzelmitglieder. WIDE Österreich ist Teil der europäischen 
Vernetzung WIDE+. 
 
Koordination, Vernetzung und die inhaltliche Arbeit erfolgen durch Vorstands- und Netzwerktreffen (je 
fünfmal jährlich), thematische Arbeitsgruppen, das Büro (Koordinatorinnen) sowie durch Veranstaltungen 
und Kooperationen mit anderen Organisationen.  
  
Die Finanzierung der Arbeit von WIDE erfolgt über Mitgliedsbeiträge, Programmbeiträge von NGOs 
(Dreikönigsaktion – Hilfswerk der Katholischen Jungschar, Katholische Frauenbewegung/Aktion 
Familienfasttag und Fairtrade), Spenden und öffentliche Förderungen.  
 
Aktivitäten im Rahmen des von der Austrian Development Agency (ADA) geförderten Projekts 
„Synergize! Frauenrechte für Nachhaltige Entwicklung“ (2018-2020) und eines Erasmus+ Projekts „The 
Europe we want? Feminist Approaches to Gender, Migration, and Democracy“ waren die 
Hauptarbeitsarbeitsbereiche von WIDE 2018. Weiters ermöglichte das Bundesministerium für 
Gesundheit und Frauen die Teilnahme einer WIDE-Vertreterin an der CSW 2018. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Fördergeber*innen, Mitgliedern  und 
Kooperationspartner*innen für die Unterstützung und Kooperation!  
 
 
 

Foto: Feminist Forum 7.3.2018 in Brüssel (Konferenz / Erasmus+ Projekt)  
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2. Vorwort zum WIDE Jahresbericht 2018 
 

WIDE bleibt ein feministischer Vernetzungsraum, insbesondere für Frauen, die 
sich für Frauenrechte in Nord und Süd, Gerechtigkeit und internationale 
Solidarität engagieren – umso mehr in Zeiten, in denen sich patriarchale 
Strukturen wieder verhärten. Nach wie vor ist die Arbeit von viel 
ehrenamtlichem Einsatz geprägt. Uns steht aber auch ein großes Potential an 
Expertise zu relevanten Gender-und entwicklungspolitischen Themen im 
gesamten Netzwerk zur Verfügung, das wir nutzen können. 
 
Im Jahr 2017 haben die Mitglieder in einem partizipativen Prozess die 
WIDE-Ziele mit erarbeitet. Die Arbeitsbereiche von WIDE werden dabei vor 
allem in der Kapazitätenstärkung der österreichischen EZA und HuHi 
Mitarbeiter*innen und im Bereich Advocacy zu „Gender & Development“ 
gesehen. WIDE und vor allem die WIDE Arbeitsgruppen werden als wichtiger 
Austauschraum zu strategischen „Gender & Development-Themen“ wie 

Frauenrechte in den verschiedensten Bereichen, Ernährungssouveränität, Extraktivismus, 
Versorgungsökonomie mit einem ganzheitlichen Blick auf Wirtschaft, Genderbudgeting etc. erlebt. Viele 
dieser Themen sind relevant geblieben. Die Entwicklung und Aufbereitung von Wissen zu diesen 
strategischen Frauenanliegen, die vor allem in den Arbeitsgruppen „Beijing Follow Up“, „Frauen und 
Wirtschaft“ und „Frauen und Umwelt“ geleistet wird, ging auch 2018 weiter. Dazu wurden eine Reihe 
von Artikeln und Materialen herausgegeben sowie Veranstaltungen abgehalten. 
 
Auf Wunsch der Mitglieder hat WIDE auch ein neues Informationsformat gestartet, das „WIDE Update 
zu Gender & Development“. 2018 wurde die erste Ausgabe zu internationalen Handelsabkommen und 
den Auswirkungen auf Frauen herausgegeben. 
 
Eine wichtige Rolle spielen auch die laufenden Prozesse der Durchsetzung von Frauenrechten auf der EU 
und UN Ebene, an denen sich WIDE, zum Teil auch über WIDE+, das europäische WIDE Netzwerk, 
beteiligt. 2018 hat Aleksandra Kolodziejczyk an der CSW (Frauenstatuskommission) der UN in New 
York teilgenommen und gemeinsam mit Kolleginnen in einem Blog interessante Informationen und 
Kontakte weitergegeben. 
 
WIDE hat den Moment der Österreichischen EU-Rats-Präsidentschaft genutzt, um einen Beitrag zur 
Beeinflussung der Verhandlungen des Mehrjährigen Finanzrahmens insbesondere des Budgets für 
Entwicklungspolitik zu leisten. Zwei zivilgesellschaftliche Vertreterinnen konnten für einen Input im 
informellen Treffen der EU-Rats-Arbeitsgruppe Entwicklungszusammenarbeit (CODEV), am 19. 
September 2018, gewonnen werden. So konnte Eunice Musiime, Executive Director der 
panafrikanischen Organisation Akina Mama wa Afrika die Situation der Frauen in Uganda einbringen 
und Celine Mias, Leiterin der CARE International Büros in Brüssel und Vorstandsmitglied von CONCORD, 
die Ergebnisse eine CONCORD-Dreiländerstudie zur Umsetzung des zweiten EU Gender Action Plans 
vorstellen.  
 
Zur Stärkung der Gender-Kapazitäten der EZA und HuHi-Organisationen, welche die WIDE 
Koordinatorinnen organisierten, wurde 2018 das Thema „Politische Partizipation von Frauen“ fokussiert 
und eine Referentin aus Ruanda, Olive Uwamariya, in Kooperation mit dem WIDE-Mitglied CARE als 
Trainerin eingeladen. Elisabeth Moder, langjähriges WIDE-Mitglied, teilte die Erfahrungen aus dem 
Konsortium-Projekt „Politikdialog“ mit den Teilnehmer*innen. Die im Training vorgestellten Zugänge und 
Instrumente wurden von den Teilnehmer*innen als sehr hilfreich für ihre Projektarbeit beurteilt.  
 
Das Erasmus+ Projekt „The Europe we want! Feminist approaches to gender, migration and 
democracy“, indem WIDE sich mit Partner*innen aus dem WIDE+ Netzwerk zu Anliegen von Frauen, die 
flüchten oder migrieren, auseinandergesetzt hat wurde erfolgreich abgeschlossen. Wertvolle Kontakte 
zu migrantischen Frauenorganisationen wurden geknüpft. Das gemeinsame Ziel, emanzipatorische 
Bildungsarbeit zu Frauenrechten zu leisten, steht dabei im Vordergrund. 
 
Mit Dank an alle die unsere Anliegen mittragen und unterstützen, 
Eure Edith Schnitzer (Obfrau) 
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3. Aktivitäten 
 
3.1. Workshops, Kurse, Veranstaltungen 
 
 Ganztägiges Training in Kooperation mit 

CARE Österreich und HORIZONT3000 zu 
„Political participation of women – 
women’s organizing and activism“, 
Trainerinnen: 
Olive Uwamariya (CARE Ruanda) 
Karen Rentrop-Knipp (CARE Österreich) 
Elisabeth Moder (HORIZONT3000) 
5. Juli 2018 bei WIDE.  
(16 Teilnehmerinnen) 
Foto: Olive Uwamariya, © WIDE 
 
http://www.wide-
netzwerk.at/index.php/gendertrainings/348-political-participation-of-women-women-s-organizing-and-activism 

 
 Veranstaltung in Kooperation mit Frauen*solidarität „Women in Emergencies – Opportunities 

for Change in Nepal“, Sprecherinnen Radha Paudel (Nepal) und Luisa Dietrich (Expertin für 
Gender in der humanitären Hilfe), Moderation Janine Wurzer (WIDE), 25. April 2018 im C3 
(Wien) 
(25 Teilnehmer*innen)  
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/340-women-in-emergencies-opportunities-for-change-in-
nepal  
 

 Veranstaltung in Kooperation mit Verein JOAN ROBINSON „Feministisch quer gelesen – der 
Roman von Juli Zeh ‚Leere Herzen‘ “, Moderation Ursula Dullnig (WIDE), 27. Juni 2018 bei 
WIDE (Wien) 
(8 Teilnehmer*innen) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/342-feministisch-quergelesen-juli-zehs-roman-leere-
herzen  

 
 Veranstaltung in Kooperation mit der AG Globale Verantwortung und CARE Österreich 

„Budgeting for women’s rights: Where is the commitment? Gender and development in the 
next EU Multiannual Financial 
Framework (MFF)” 

 
Panel mit Eunice Musiime (Akina 
Mama wa Afrika, Uganda), 
Fabienne Van Den Eede (DG 
DEVCO, European Commission), 
Wolfgang Lapuh (BMEIA, Section VII 
Development), Céline Mias (CARE 
International & CONCORD), 
Moderation: Sonia Nizňik,  
19. September 2018, 18:00 – 
20:00, im Otto Mauer Zentrum 
(Wien) 
(60 Teilnehmer*innen)  

Budgeting for Women´s Rights © WIDE 
 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/352-budgeting-for-women-s-rights-where-is-the-
commitment  
 

http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gendertrainings/348-political-participation-of-women-women-s-organizing-and-activism�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gendertrainings/348-political-participation-of-women-women-s-organizing-and-activism�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/340-women-in-emergencies-opportunities-for-change-in-nepal�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/340-women-in-emergencies-opportunities-for-change-in-nepal�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/342-feministisch-quergelesen-juli-zehs-roman-leere-herzen�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/342-feministisch-quergelesen-juli-zehs-roman-leere-herzen�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/352-budgeting-for-women-s-rights-where-is-the-commitment�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/352-budgeting-for-women-s-rights-where-is-the-commitment�
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 Veranstaltung in Kooperation mit FIAN und Aktion Familienfasttag der KFB „Landwirtschaft in 
Frauenhand! Agrarökologische Alternativen für das Recht auf Nahrung“ 
 

Mit: 
Alina Menjivar von La Colectiva (El 
Salvador) 
Michaela Schwaiger (BM Nachhaltigkeit 
und Tourismus) 
Waltraud Rabitsch (Austrian 
Development Agency) 
Irmi Salzer (Referentin MEP Waitz) 

 
13. November 2018, 18 - 20 Uhr, Ort: 
KFB (Wien) 
(25 Teilnehmer*innen) 
Foto: Landwirtschaft in Frauenhand © WIDE 

 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/359-landwirtschaft-in-frauenhand  

 
 WIDE im Diskurs/Sharing and Learning „Wie kultursensibel kann emanzipatorische Gender-

Arbeit sein?“ Mit Impulsen von Najwa Duzdar (Orient Express), Johanna Marquardt (Museum 
für Verhütung und Schwangerschaftsabbruch), Magda Seewald (VIDC), Agnes Vana 
(Erwachsenenbildnerin), 15. November 2018, bei WIDE (Wien) 
(23 Teilnehmerinnen)  
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/358-wide-im-diskurs-learning-sharing 

 
 Trickfilmabend „Klappe auf!“ im Rahmen der weltweiten Kampagne „16 Tage gegen Gewalt 

an Frauen und Mädchen“, Moderation Ulla Ebner, 29. November 2018, Ort: Brunnenpassage 
(Wien) 
(130 Teilnehmer*innen) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/361-klappe-auf-trickfilmabend-3  

 
 Eine „Campus Lecture“ in Erinnerung an Eva Klawatsch-Treitl in Kooperation mit der 

Fachhochschule Campus Wien - Soziale Arbeit und JOAN ROBINSON „Care-Ökonomie als 
widerständige Praxis!... und soziale Arbeit?“, mit Inputs von Luise Gubitzer, Edeltraud Novy, 
Milena Schöffmann-Müller, Ursula Dullnig, und Janine Wurzer, 11.Dezember 2018, 17.00-
19.00 Uhr auf der FH Campus Wien 
(80 Teilnehmer*innen) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/364-care-oekonomie-als-widerstaendige-praxis-und-
soziale-arbeit   

 
 
3.2. Vernetzung  
 
WIDE Netzwerktreffen 
2018 fanden vier je dreistündige Netzwerktreffen der WIDE-Mitglieder sowie ein gemeinsam mit dem 
Dachverband AG Globale Verantwortung veranstaltetes Treffen statt, mit durchschnittlich 20 
Teilnehmerinnen. 
Ort: am WIDE-Standort, Margaretenstr. 166, 1050 Wien.  
 
 WIDE-Netzwerktreffen am 23. Jänner 2018 

Schwerpunkte: WIDE-Aktivitäten-Planung 2018, Sammlung Advocacy Anliegen für WIDE-
Vertreterin auf CSW 2018 (Aleksandra Kolodziejczyk), Input von Cornelia Barger (KFB) zu 
„Systemwandel für nachhaltige Entwicklung“ 
(18 Teilnehmer*innen) 

 
 WIDE-Netzwerktreffen am 22. März 2018 

http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/359-landwirtschaft-in-frauenhand�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/359-landwirtschaft-in-frauenhand�
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http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/361-klappe-auf-trickfilmabend-3�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/364-care-oekonomie-als-widerstaendige-praxis-und-soziale-arbeit�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/veranstaltungen/364-care-oekonomie-als-widerstaendige-praxis-und-soziale-arbeit�


5 
 

Schwerpunkte: Briefing Papers von WIDE+ zu „Gender in EU Trade Agreements“, Bericht von 
WIDE+ Konferenz „Democracy and equality beyond borders: promoting and strengthening 
asylum seekers, refugees and migrant women’s rights“ am 8. März 2018 in Brüssel  
(17 Teilnehmer*innen)  
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/publikationen/313-gender-in-den-eu-handelsabkommen 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/335-wide-conference-2018-democracy-and-equality-beyond-
borders 

 
 WIDE-Netzwerktreffen am 15. Mai 2018 

Schwerpunkte: Bericht Aleksandra Kolodziejczyk von der CSW 2018, Austausch Anliegen an 
OEZA in Bezug auf Empowerment von Frauen 
(17 Teilnehmer*innen) 

 
 WIDE-Netzwerktreffen am 1. Oktober 2018 

Schwerpunkte: EU-Förderlinien für EZA und Humanitäre Hilfe mit Genderschwerpunkten, aktuelle 
EU-Budgetverhandlungen (MFF) und Gender (Input von Charlotte Strümpel/Rotes Kreuz/Concord 
HUB 2), Aktuelles zu Gender aus der ADA (Input von Katrin Fischer/ADA-Genderreferentin), 
Updates AGGV und WIDE 
(33 Teilnehmer*innen)  

 
WIDE-Netzwerktreffen am 20. November 2018 
Schwerpunkte: Jahresrückblick, Berichte aus den Arbeitsgruppen, Brainstorming zu „Gender & 
EZA“ – Advocacy Brief an BMeiA  
(16 Teilnehmer*innen)   

 
 
Arbeitsgruppen 
 
Im Jahr 2018 haben sich sechs Arbeitsgruppen getroffen. Die Arbeitsgruppe „Fem.in.Sicht“ beendet 
ihre Arbeit mit 2019. 
 
 AG „Beijing follow up“ 
 AG „Frauen und Wirtschaft – JOAN ROBINSON“ 
 AG „Gender & Biodiversität / Frauen und Umwelt“ 
 AG „Fem.in.Sicht“  
 AG „Gendertrainings“ 
 Ad-hoc AG „Basiswissen Internationale 

Frauenrechte“ 
 
 
Weitere Vernetzungen  
 
 AG Globale Verantwortung  

 
• Vorbereitungsgruppe Genderspezifische 

Veranstaltung im Rahmen der österreichischen EU-
Rats-Präsidentschaft (Ad hoc Arbeitsgruppe) 
Einmal jährlich gemeinsames Netzwerktreffen zu 
Gender in der Entwicklungspolitik (siehe 
Netzwerktreffen 1. Oktober 2018) 
(Austausch unter CONCORD-Delegierten der AG 
Globale Verantwortung) 

• Mitarbeit in der EU-Steering Group 
• Teilnahme an der AG Migration und Entwicklung 
http://www.globaleverantwortung.at/  

 
 
 

Foto: Kunstwerk einer geflüchteten Frau, Belgien 
Erasmus+Projekt) © Janine Wurzer 

 

http://www.wide-netzwerk.at/index.php/publikationen/313-gender-in-den-eu-handelsabkommen�
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 SDG-Watch  
Koordiniert von AG Globale Verantwortung & KOO 
• Zur-Verfügung-Stellen von Expertise/Input zu SDG5 und Gender-Mainstreaming; 22.6. WIDE 

Input (Claudia Thallmayer und Christina Kleiser) zu „SDGs vermitteln“ im Rahmen eines 
Workshops für Radiomacherinnen von Women on Air  

• Teilnahme an Gesprächen mit Abgeordneten zum Nationalrat: 8.10.2018 WIDE (Claudia 
Thallmayer) und AGGV (Roland Bauer) im Gespräch mit Stephanie Krisper (NEOS) 

www.sdgwatch.at  
 

 Klappe auf!  
Trickfilmabend anlässlich 16 Tage gegen Gewalt gegen Frauen  
Kooperation mit Katholischer Frauenbewegung Österreich/ Aktion Familienfasttag, Autonome 
Österreichische Frauenhäuser, Frauensolidarität, CARE Österreich, Frauennotruf, Miteinander 
Lernen und LEFÖ sowie mit Tricky Women und Brunnenpassage;  

 
 Allianz „Gewaltfrei Leben“ 

http://www.gewaltfreileben.at  
 

 Plattform Mutternacht 
www.mutternacht.at  
 

 Femme Fiscale 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.facebook.com/FemmeFiscale/ 
 

 Informelle Vernetzung „Initiative feministische Erwachsenenbildung“ 
 

 Informeller Austausch mit Partnerinnen / Referentinnen 
 

• „Political Participation of Women“ mit Eunice Musiime, Executive Director der 
panafrikanischen Organisation “Akina Mama wa Afrika Women’s Leadership Institute, am 18. 
September 2018 (16:00 bis 18:00) bei WIDE 
(9 Teilnehmer*innen) 
 

• “Vielfältige Solidarität? Frauen*bewegungen in der arabischen Welt“, mit Safa Belghith, 
freie Journalistin und Co-Leiterin „The Tunis Exchange“ und Omaima Abou-Bakr, Cairo 
University und “Women and Memory Forum”, am 16. Oktober 2018 (16:00 bis 18:00) im 
VIDC (Wien) 
(13 Teilnehmer*innen) 

 

http://www.sdgwatch.at/�
http://www.gewaltfreileben.at/�
http://www.mutternacht.at/�
https://www.facebook.com/FemmeFiscale/�
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Politikdialog 
 
 25.6. WIDE Koordinatorinnen im Gespräch mit ADA Genderreferentin und Assistenz – aktuelle 

OEZA Genderschwerpunkt 
 
 11.9. WIDE Koordinatorinnen im Gespräch mit Désirée Schweitzer (Leiterin der Sektion VII im 

BMEIA), Wolfgang Lapuh und Ursula Heinrich (beide BMEIA, VII) - zum Fokus 
Geschlechtergleichstellung in der OEZA 

 
 19.9. Input von zwei WIDE-Partnerinnen als NGO-Sprecherinnen am informellen Treffen der EU-

Rats-Arbeitsgruppe Entwicklungszusammenarbeit (CODEV) im Rahmen der österreichischen EU-
Präsidentschaft zum Diskussionspunkt “Gender equality as a multiplier factor in achieving 
poverty eradication and sustainable development”; im Austria Center Vienna 
(ca. 40 TeilnehmerInnen / Beamt*innen aus den EU-Staaten) 
NGO-Sprecherinnen: 

• Eunice Musiime (Akina Mama wa Afrika, Uganda): Herausforderung von Frauen in 
Uganda, Implementierung des EU Gender Action Plan II in Uganda 

• Céline Mias (CARE International, CONCORD Board Member): Präsentation der 
CONCORD Studie zur Implementierung des EU Gender Action Plan II in drei Ländern 
(Ghana, Ruanda, Vietnam)  

https://concordeurope.org/blog/2018/09/19/gender-action-plan-two-report/ 
 
 11.4. und 14.12. Teilnahme der WIDE-Koordinatorinnen und weiterer WIDE-Mitglieder an 

den Treffen der Plattform EU, Internationales und Gender, organisiert von Sektion Frauen und 
Gleichstellung / Internationales im Bundeskanzleramt  

 
Europäische und internationale Vernetzung 
 
 Teilnahme einer WIDE-Vertreterin (Aleksandra Kolodziejczyk) an der Konferenz der UN-

Frauenstatuskommission (CSW) 2018 in New York: 
• Schwerpunkt-Thema: 

Herausforderungen und Chancen 
für die Erreichung von Gender 
Equality und Empowerment von 
Frauen und Mädchen im 
ländlichen Raum  
& Rückblick-Thema: Teilnahme und 
Zugang von Frauen zu Medien und 
Informations- und 
Kommunikationstechnologien und 
deren Wirkung als Instrument zur 
Förderung des Empowerments von 
Frauen (Vereinbarte 
Schlussfolgerungen der 46. 
Konferenz) 
Blog von der CSW 2018: 
https://csw2018blog.wordpress.com/ 

 
 Europäisches Netzwerk WIDE+  

Teilnahme an Vorstands- und Caucus- Meetings via Skype, laufende Mitarbeit und Austausch 
https://wideplus.org/  
Teilnahme der Koordinatorinnen am Arbeitstreffen und Generalversammlung am 8.3.2018 in 
Brüssel 
 

 Erasmus+ Projekt  
„The Europe we want? Feminist approaches to gender, migration, and democracy” 
umgesetzt von WIDE in Kooperation mit:  

• Centro de Estudios e Investigación sobre Mujeres – CEIM (Spanien) 

https://concordeurope.org/blog/2018/09/19/gender-action-plan-two-report/�
https://wideplus.org/�
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• Le Monde selon les femmes (Belgien) 
• Network Gender and Development in Practice - GADIP (Schweden) 
• Karat Coalition (Polen) 

 
Im Jahr 2018 fanden zwei „Transnationale Partner-Treffen“ statt, wobei eine Konferenz in 
Kooperation mit WIDE+ Teil des ersten Treffens war.  
 
Partnerinnen-Treffen (3.) und Konferenz in Brüssel (6., 7. März 2018) 
Thema: „Democracy and equality beyond borders: promoting and strengthening asylum seeker, 
refugee and migrant women’s rights” 
Organisatorin: Le Monde selon les Femmes (Belgien) 
 

• Besuch Zentrum für asylsuchende Frauen Roten Kreuz Belgien (in Yvoir)  
 

• Workshop zu „Women’s 
migration between agency, 
exploitation and resistance“ 
mit Inputs von Christa 
Wichterich (WIDE+), Carla 
Cingolani (Mujeres en Zona de 
Conflictos/Spain), Marijana 
Savic (Atina, Serbia), Maria 
Miguel Sierra (La Voix des 
femmes/Belgium), Olesya 
Malyugina (Social 
Communication Center City of 
Warsaw/Poland), Moderation 
Silke Steinhilber (WIDE+); am 
7.3. (ca. 60 Teilnehmer*innen) 
 

• Panel-Diskussion im Europäischen Parlament im Kontext des „Feminist Forum“ 
organisiert von GUE/NL (Konföderale 
Fraktion des Vereinten Europäischen 
Linken/Nordische Grüne Linke) in 
Kooperation mit Le Monde selon les 
Femmes / WIDE 

 
Mit Inputs von Annemarie Sancar-
Flückiger (WIDE Switzerland), 
Halimatou Barry (GAMS Belgique) 
Carla Cingolani (Mujeres en Zona de 
Conflictos/Spain), Malin Björk 
(Abgeordnete des Europäischen 
Parlament), am 7.3.2018 

 (ca. 200 Teilnehmer*innen) 
 

Partnerinnen-Treffen (4.) in Göteborg (28.-30. Mai 2018) 
Thema: „Women’s voices, civil society and the rights of migrant women” 
Organisatorin: GADIP Gender and Development in Practice (Schweden) 
 

• Besuch der feministischen Volkshochschule – Kvinnofolkshögskolan in Göteborg 
• Workshop zum Thema des Treffens mit Inputs von Ulla Björnberg (GADIP/Gothenburg), 

Sahar Armandi, Elnaz Zara, Djana Filipovic (Terrafem/Gothenburg), Jelena Hrnjak 
(Atina/Belgrad), Kinga Lohmann, Agata Maksimowska (Karat/Warsaw), Janviere 
Ntamazeze (Fisofa/Gotherburg), Annika Lindström (Göteborgs rättighetcentre mot 
discriminering/Gothenburg), Marianne Lööf (Kvinnocentre/Gothenburg), Nancy Contreras 
(Starka Kvinnor/ABF Fyrbodal/Gothenburg) (ca. 44 Teilnehmer*innen) 
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Wesentliches Ergebnis des Projekts ist die 
Publikation „The Europe we want? Feminist 
approaches to gender, migration, and 
democracy“ – siehe auf Publikationen  
Bericht und Publikationen des Projekts: 
http://www.wide-
netzwerk.at/index.php/international/374-wide-
erasmus-project-on-gender-migration-and-
democracy-concluded 

 
 CONCORD Gender Reference Group 

Gender-Arbeitsgruppe des europäischen 
Dachverbands entwicklungspolitischer und 
humanitärer Organisationen CONCORD:  
Vertretung der AG Globale Verantwortung durch WIDE 
https://concordeurope.org/  
Teilnahme von WIDE-Koordinatorin Janine Wurzer am Treffen am 2. Februar 2018 in Brüssel 
Mitarbeit am CONCORD Bericht zur Implementierung des EU Gender Action Plan II in drei 
Ländern (Ghana, Ruanda, Vietnam) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/357-transforming-lives 

 
 
3.3. WIDE und WIDE + Advocacy und Publikationen  
 
 WIDE-Stellungnahme zum Entwurf der „Agreed Conclusions“ der CSW 2018 „Challenges 

and opportunities in achieving gender equality and the empowerment of rural women and 
girls“ an Jaqueline Niavarani, Leiterin der Abt. Internationales in der Sektion Frauen und 
Gleichstellung / BKA, im Februar 2018 

 
 Gemeinsamer Brief von AG Globale Verantwortung und WIDE an die 

Nationalratsabgeordneten Stephanie Krisper (NEOS) und Stephanie Cox (Liste Pilz) zu den 
UN-Zielen für nachhaltige Entwicklung, am 12.4.2018 

 
 WIDE-Unterstützung der Stellungnahme der Arbeitsgruppe „Demokratie braucht Bildung“ an 

Bundesminister Gernot Blümel (EU, Kunst, Kultur und Medien) als Input zur 
„Medienenquete“, im Mai 2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/joan-robinson/349-stellungnahme-zur-medienenquete  

 
 WIDE-Beitrag zum österreichischen NGO-CEDAW-Schattenbericht (NGO Shadow Report 

Supplementing the 9th Austrian CEDAW Report To the United Nations) zu Artikel 3 CEDAW – 
Entwicklungspolitik, übermittelt an das CEDAW-Komitee im Juni 2018, 
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/CEDAW-Shadow-report-Austria-2018.pdf 
(English) 
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/CEDAW-Schattenbericht-A-2018.pdf (Deutsch) 

 
 WIDE-Brief an Bundesministerin Karin Kneissl (BMEIA) zu „Frauenrechte(n) und -

Empowerment in der österreichischen & EU-Entwicklungszusammenarbeit“ mit Bezugnahme auf 
die Ergebnisse der CSW 2018, am 19.6.2018 

 
 WIDE-Unterstützung eines offenen Briefs an die EU-Kommissare Vella (Umwelt u.a.) und 

Andriukaitis (Gesundheit und Nahrungsmittelsicherheit) zur Position der EU auf der COP 14 
– CP/MOP9 – NP/MOP3 in Sharm El Sheikh, Ägypten, vom 23.10.2018 

 
 Feedback zum Entwurf eines OEZA „Focus paper on sexual and reproductive health and 

rights“, an Katrin Fischer (Genderreferentin ADA), am 20.12.2018  
 

 

http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/374-wide-erasmus-project-on-gender-migration-�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/374-wide-erasmus-project-on-gender-migration-�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/374-wide-erasmus-project-on-gender-migration-�
https://concordeurope.org/�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/joan-robinson/349-stellungnahme-zur-medienenquete�
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/CEDAW-Shadow-report-Austria-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/CEDAW-Schattenbericht-A-2018.pdf�
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 Fact Sheet „Frauen als Protagonistinnen im Kampf gegen Mangelernährung und Hunger“ – 
WIDE gemeinsam mit FIAN und Katholischer Frauenbewegung / Aktion Familienfasttag 
http://www.wide-netzwerk.at/images/publikationen/2018/Factsheet_Frauen-und-Hunger-2018.pdf  
 

 Briefing Papier “EU Trade Policies & Women’s Rights“ (WIDE+) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/367-wide-briefing-paper-on-eu-trade-policy-
women-s-rights 
 

 Positionspapier zu „Women’s rights and Trade“, WIDE+ und CONCORD 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/350-concord-wide-women-s-rights-and-trade 
 

 WIDE Update „Gender & Development“ - 
„Handel und Frauenrechte“ (1/2018) 
http://www.wide-
netzwerk.at/images/publikationen/2018/WIDE-Update-1-
2018.pdf  
 
 Briefing-Paper “For a gender-responsive EU 

budget”, WIDE+ und andere (März/2018) 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/339-for-

a-gender-responsive-eu-budget 
 
 Stellungnahme zum Entwurf des EU-Budgets, 

WIDE+ und andere 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/344-

making-the-case-for-gender-equality-in-the-new-mff 
 
 “The Europe we want? Feminist approaches to 

gender, migration, and democracy“, Hrsgin WIDE  
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/publikationen/366-

wide-publikation-the-europe-we-want 
 

 
Aktionen 
 

 Aktion von Femme Fiscale: Familienbonus ist ein "Papa-Bonus" 
(10.12.2018) auf einem Wiener Advent-Markt 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/369-femme-fiscale-familienbonus-ist-ein-papa-bonus  
 

 Aktion von WIDE u.a.:  
"Ein sicheres Leben für ALLE"  
zum EU-Gipfel zu "Sicherheit und Migration" in Salzburg, mit Videos "Wir lassen uns nicht 
verKURZen!", 13.9.2018 in Wien 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/356-ein-sicheres-leben-fuer-alle  

 
 100 Jahre Frauenwahlrecht 

Am 12.11. wurde der Plenarsaal im Parlament 
auf Initiative des Österreichischen Frauenrings und 
vieler Initiativen von Frauen „besetzt“.  
Auch WIDE war vertreten und wies auf das 
fehlende Wahlrecht von MigrantInnen aufgrund 
des restriktiven Zugangs zur österreichischen 
Staatsbürgerschaft hin. 
https://www.facebook.com/Wide-Netzwerk-
1948115115404590/   

 
 
 

http://www.wide-netzwerk.at/images/publikationen/2018/Factsheet_Frauen-und-Hunger-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/367-wide-briefing-paper-on-eu-trade-policy-women-s-rights�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/367-wide-briefing-paper-on-eu-trade-policy-women-s-rights�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/350-concord-wide-women-s-rights-and-trade�
http://www.wide-netzwerk.at/images/publikationen/2018/WIDE-Update-1-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/images/publikationen/2018/WIDE-Update-1-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/images/publikationen/2018/WIDE-Update-1-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/339-for-a-gender-responsive-eu-budget�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/339-for-a-gender-responsive-eu-budget�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/344-making-the-case-for-gender-equality-in-the-new-mff�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/international/344-making-the-case-for-gender-equality-in-the-new-mff�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/369-femme-fiscale-familienbonus-ist-ein-papa-bonus�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/356-ein-sicheres-leben-fuer-alle�
https://www.facebook.com/Wide-Netzwerk-1948115115404590/�
https://www.facebook.com/Wide-Netzwerk-1948115115404590/�
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Foto: Alina Menjívar (La Colectiva, 
El Salvador), 13.11.2018 © WIDE 

3.4. Medienarbeit und Medienspiegel  
 
WIDE-Presseaussendungen und Artikel (von WIDE Mitgliedern und Partnerinnen) 

 
 Bioökonomie als Motor für grünes Wachstum. Feministische Kritik und Gegenentwürfe zur 

Green Economy, von Christa Wichterich, 18.1.2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gender-und-biodiversitaet/334-biooekonomie-als-motor-fuer-
gruenes-wachstum  
 

 CSW 2018: Frauen am Land verlangen Zugang zu Land und ihren Rechten, gemeinsam von 
FIAN, WIDE und KOO, 7.3.2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/336-csw-2018-frauen-am-land  
 

 WIDE-Blog von der CSW 2018 mit 22 Beiträgen von Aleksandra Kolodziejczyk, Gertrude 
Eigelsreiter-Jashari, Tania Napravnik und Julia Rainer 
https://csw2018blog.wordpress.com/  
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/338-wide-blog-von-der-csw-2018  

 
 Frauen und Mädchen am Land. Bericht von 

der CSW 2018, von Aleksandra 
Kolodziejczyk, 24.4.2018 
http://www.wide-
netzwerk.at/images/pdf/2018/Bericht-
Kolodzeijczyk-62-CSW-2018.pdf  
 

 Frauenrechte sind kein „Extra“! WIDE 
beleuchtet Entwicklungspolitik in NGO-
Schattenbericht zur Frauenrechtskonvention, 
21.6.2018  
http://www.wide-
netzwerk.at/index.php/presse/351-frauenrechte-
sind-kein-extra  
 

 Frauenpolitik ist mehr als Gewaltschutz, gemeinsam mit mehreren Org., 18.7.2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/353-frauenpolitik-ist-mehr-als-gewaltschutz  
 

 Appell an Regierung: Agrarökologie fördern, Frauen stärken, gemeinsam mit KFB und FIAN, 
13.11.2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/362-appell-an-regierung-agraroekologie-foerdern-
frauen-staerken  
 

 Nachlese: Landwirtschaft in Frauenhand, von Johanna Metzler/FIAN, 6.12.2018 
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/publikationen/368-nachlese-landwirtschaft-in-frauenhand 
 

Medienspiegel / Artikel in Printmedien 
 
 Kolodziejczyk, Aleksandra: Frauenrechtsverteidiger*innen brauchen einen langen Atem. Ein 

Bericht über die 62. Tagung der UN-Frauenstatuskommission. In: AEP Informationen Nr. 
3/2018 „Rechte hat Sie“, S.32-34 
 

 Rainer, J.; Napravnik, T. und Kolodziejczyk A.: Empowerment of rural women and girls. In: 
frauen*solidarität “Geschlechtervielfalt” Ausgabe 144 (2/2018) 
 

 WIDE, INTERNTATIONAL CEDAW: Da geht noch mehr! In: frauen*solidarität “Wahlen und 
politische Partizipation” Ausgabe 145 (3/2018) 
 

 Pauel, Radha: “Hinter den Wahlerfolgen. Traum und Wirklichkeit in Nepal“. In : 
frauen*solidarität “Wahlen und politische Partizipation” Ausgabe 145 (3/2018) 

http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gender-und-biodiversitaet/334-biooekonomie-als-motor-fuer-gruenes-wachstum�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gender-und-biodiversitaet/334-biooekonomie-als-motor-fuer-gruenes-wachstum�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/336-csw-2018-frauen-am-land�
https://csw2018blog.wordpress.com/�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/338-wide-blog-von-der-csw-2018�
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/Bericht-Kolodzeijczyk-62-CSW-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/Bericht-Kolodzeijczyk-62-CSW-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/images/pdf/2018/Bericht-Kolodzeijczyk-62-CSW-2018.pdf�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/351-frauenrechte-sind-kein-extra�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/351-frauenrechte-sind-kein-extra�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/351-frauenrechte-sind-kein-extra�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/353-frauenpolitik-ist-mehr-als-gewaltschutz�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/362-appell-an-regierung-agraroekologie-foerdern-frauen-staerken�
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/presse/362-appell-an-regierung-agraroekologie-foerdern-frauen-staerken�
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 Uwamariya, Olive: Beyond Number in Parliament. Why Rwanda needs to secure gains in 

women’s rights. In: frauen*solidarität “Wahlen und politische Partizipation” Ausgabe 145 
(3/2018) 
 

 Eigelsreiter-Jashari: SDGs: Fortschritt oder Bremse für Frauenrechte? In: frauen*solidarität 
„Sustainable Development Goals“ Ausgabe 146 (4/2018) 
 

 El-Gamal, Amina: Budgeting for SDG 5. In: frauen*solidarität „Sustainable Development 
Goals“ Ausgabe 146 (4/2018) 
 

 Paudel, Radha: NEPAL #DignifiedMenstruation In: frauen*solidarität „Sustainable 
Development Goals“ Ausgabe 146 (4/2018) 
 

Medienspiegel / Artikel in online-Medien 
 
 Duelli, Valentina: Keine nachhaltige Entwicklung ohne Gendergerechtigkeit, 6.2.2018, 

https://www.pfz.at/themen/genderungerechtigkeit/panel-3-keine-nachhaltige-entwicklung-ohne-
gendergerechtigkeit/ 
 

 Duelli, Valentina: Der Zusammenhang von Rohstoffabbau und Care-Arbeit im südlichen 
Afrika, 6.3.2018 
https://www.pfz.at/themen/sozial-oekologische-transformationen/forum-4-der-zusammenhang-von-
rohstoffabbau-und-care-arbeit-im-suedlichen-afrika/  
 

 Der Standard: NGOs kritisieren Landgrabbing in Sierra Leone, 7.3.2018 
https://derstandard.at/2000075649116/Menschenrechtsorganisationen-kritisieren-Landgrabbing-in-
Sierra-Leone  
 

 Kathpress: Weltfrauentag (2) – „Landgrabbing drängt Frauen an den Rand“, 7.3.3018  
https://www.katholisch.at/aktuelles/2018/03/07/religionsvertreterinnen-gehen-hand-in-hand-gegen-
rechts  
 

 KOO: Nachhaltige Entwicklung. CSW 2018: Frauen am Land verlangen Zugang zu Land und 
ihren Rechten, 7.3.2018 
https://www.koo.at/home/csw-2018-frauen-am-land-verlangen-zugang-zu-land-und-ihren-rechten  
 

 FIAN: CSW 2018: Frauen am Land verlangen Zugang zu Land und ihren Rechten, 7.3.2018 
https://fian.at/de/artikel/csw-2018-frauen-am-land-verlangen-zugang-zu-land-und-ihren-rechten/  
 

 Eigelsreiter-Jashari, Gertrude: Frauen sind das Rückgrat der Gesellschaft. In: Spotlight 
44/2018 
http://www.vidc.org/news/spotlight-442018/frauen-sind-das-rueckgrat-der-gesellschaft/  
 

 Faschingeder, Gerald: Transformation ist aktives Handeln III, 4.5.2018 
https://www.pfz.at/themen/sozial-oekologische-transformationen/transformation-ist-aktives-handeln-iii/  
 

 Klatzer, Elisabeth und Thallmayer, Claudia: „Sicherheitsgipfel“ in Salzburg: Sicherheit geht 
anders, 19.9.2018 
https://mosaik-blog.at/sicherheitsgipfel-in-salzburg-sicherheit-geht-anders/  
 

 Noack, Marina Naomi: Frauen in der Landwirtschaft – Agrarökologische Alternativen für 
das Recht auf Nahrung, 12.12.2018 
https://www.pfz.at/themen/genderungerechtigkeit/frauen-in-der-landwirtschaft-agraroekologische-
alternativen-fuer-das-recht-auf-nahrung/  

 
 
 

https://www.pfz.at/themen/genderungerechtigkeit/panel-3-keine-nachhaltige-entwicklung-ohne-gendergerechtigkeit/�
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4. WIDE-Finanzbericht 2018 

Ausgaben          

     Personalkosten 
 

47.405,78 
 

58% 
Gehälter 47.405,78 

   
     Sachkosten  

 
26.918,05 

 
33% 

Honorare 8.125,00 
   Reisekosten 6.349,26 
   Veranstaltungskosten  1.627,87 
   Druck, Grafik, Kopien 2.023,00 
   Miete und Betriebskosten 5.842,32 
   Vernetzung, Teilnahmegebühren, Aktionen 1.524,32 
   Büroaufwand (Tel, EDV, Post, Material) 1.283,23 
   Bankspesen 141,54 
   Kapitalerstragsteuer (KESt) 1,51 
   

     Weiterleitung an Partnerinnen 
 

8.035,00 
 

10% 
Weiterleitung an Erasmus+ Partnerinnen 8.035,00 

   
     Ausgaben gesamt     82.358,83 100% 

     Einnahmen          

     Öffentliche Förderungen 
    Austrian Development Agency 96.130,40 

   OEAD/ Erasmus+ 9.982,00 
   BKA/ Frauenministerium 1.300,00 
   Summe öffentliche Förderungen 

 
107.412,40 

 
86% 

     Private Mittel & Eigenmittel 
    Mitglieds- und Programmbeiträge Mitglieder 15.813,00 

   Spenden 100,00 
   Einnahmen aus Kooperationen (NGOs) 240,00 
   Sonstige Einnahmen 634,70 
   Bankzinsen 6,10 
   Summe private Mittel und Eigenmittel 

 
16.793,80 

 
14% 

     Einnahmen gesamt     124.206,20 100% 

     Einnahmen/Ausgaben-Rechnung         

     Summe Einnahmen  124.206,20 
   Summe Ausgaben  

 
82.358,83 

  Differenz  
  

41.847,37 
 

     Kontrolle 
    Vermögensstand per 1.1.2018 22.086,29 

   Vermögensstand per 31.12.2018 
 

63.933,66  
  Differenz 

  
41.847,37 

 
     Vermögensstand per 31.12.2018*   63.933,66     
* Anmerkung: Davon sind 60.834,02 für das bis Ende 2020 laufende Projekt "Synergize" reserviert. 
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     5. WIDE Mitgliedsorganisationen 
 
WIDE hat (seit der Generalversammlung am 30.3.2018) 19 Mitgliedsorganisationen.  
 
CARE Österreich 
www.care.at 
 
Chaya Ya Austria 
www.chay-ya.com 
 
Dreikönigsaktion. Hilfswerk der Katholischen Jungschar - DKA 
www.dka.at 
 
Evangelischer Arbeitskreis für Weltmission - EAWM 
email: office@evang-eza.at 
 
Evangelische Frauenarbeit - Aktion "Brot für die Welt" 
www.brot-fuer-die-welt.at 
 
FAIRTRADE 
www.fairtrade.at 
 
FIAN Österreich 
www.fian.at 
 
Frauensolidarität 
www.frauensolidaritaet.org 
 
HORIZONT3000 
www.horizont3000.at 
 
Katholische Frauenbewegung Österreich - Aktion Familienfasttag 
www.kfb.at 
 
LICHT FÜR DIE WELT 
www.licht-fuer-die-welt.at 
 
Österreichische Gesellschaft für Familienplanung (ÖGF) 
www.oegf.at 
 
Südwind - Verein für Entwicklungspolitik 
www.suedwind.at 
 
VIDC - Wiener Institut für internationalen Dialog und Zusammenarbeit 
www.vidc.org 
 
Volkshilfe Österreich 
www.volkshilfe.at 
 
Voluntaris 
www.voluntaris.at 
 
Weltgebetstag der Frauen Österreich - Ökumenisches Nationalkomitee Österreich 
www.weltgebetstag.at  
 
Welthaus - Katholische Aktion Wien 
www.ka-wien.at/site/welthaus 
 
Women on Air 
www.noso.at  
 

www.wide-netzwerk.at 


